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„DAAD-Lektorenberichten aus...:“Nairobi – Dr. ShabanMayanja

Shaban Mayanja (am Tischende) mit ein paar seiner Studierenden

„Die Germanistik hat in Ostafrika eine große Zukunft“: DAAD-
Lektor Shaban Mayanja erlebt vielfältiges Interesse an seiner
Arbeit – und sieht Ähnlichkeiten zwischen Hannover und Nairobi.

Ist die Germanistik in der Krise? Über die zuletzt unter anderem im
Nachrichtenmagazin „Spiegel“ und in der „Frankfurter Allgemeinen Zeitung“
diskutierte Frage kann man wahrlich streiten. In Kenia erlebt DAAD-Lektor Dr.
Shaban Mayanja jedenfalls das Gegenteil: Seine Studierenden finden Arbeit bei
deutschen Firmen, im Tourismus oder werden Deutschlehrer. Sie interessieren
sich für Literatur ebenso wie für die aktuellen politischen Entwicklungen in
Deutschland.

Nachwuchsförderung in der Region
Subsahara-Afrika
Shaban Mayanja wurde in Uganda geboren. Dort hat er Germanistik an der
Makerere-Universität in Kampala studiert. „Ich hätte auch Jura studieren
können, aber mein Interesse an Germanistik und meine Begeisterung für die
deutsche Sprache waren stärker“, erzählt er. Dann ging er an die Universität
des Saarlandes in Saarbrücken und wurde schließlich an der Leibniz Universität
Hannover promoviert. An den Universitäten von Hannover, Bayreuth und Wien
unterrichtete er Deutsch und Übersetzungswissenschaft. Seit Oktober 2012
unterrichtet Mayanja – er ist mittlerweile österreichischer Staatsbürger – als
DAAD-Lektor mit einer Kollegin deutsche Literatur, Landeskunde und
Interkulturelle Studien an der Universität von Nairobi: „Außerdem koordiniere
ich das vom DAAD geförderte Masterprogramm, an dem neben Kenia
Studierende aus sieben afrikanischen Ländern teilnehmen: Uganda, Sudan,
Äthiopien, Simbabwe, Kamerun, Ghana und Nigeria.“ Dieses Programm mit
derzeit zehn Studierenden sei zentral für die Nachwuchsförderung der
Germanistik in der Region Subsahara-Afrika.
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Shaban Mayanja: "Die Situation der Ausländer in Deutschland liegt meinen
Studierenden sehr am Herzen"

Aufgrund seines Werdegangs ist Shaban Mayanja für die Studierenden ein
gesuchter Ansprechpartner: „Sie fragen mich zum Beispiel 'Kann ich auch
DAAD-Lektor werden?' und wollen wissen, wie es mir als Afrikaner in
Deutschland ergangen ist.“ Als starke Wirtschaftsmacht, aber auch als
erfolgreiche Fußball-Nation habe Deutschland ein positives Image in Kenia. Die
Studentinnen und Studenten –  der Frauenanteil liegt bei etwa 70 Prozent –
seien sehr gut informiert und brächten gute Sprachkenntnisse mit. „Sie
verfolgen aufmerksam die Diskussionen über Flüchtlinge. Die Situation der
Ausländer in Deutschland liegt ihnen sehr am Herzen“, sagt Mayanja.

„Wie eine europäische Stadt“
An der Universität von Nairobi schätzt der DAAD-Lektor unter anderem die gute
Ausstattung: „In Kenia funktioniert die Infrastruktur. Es gibt kaum Engpässe,
das erleichtert die Arbeit.“ Wissenschaftliche Quellen online zu studieren und
im Unterricht den Laptop zu nutzen, sei nahezu Standard. Kontakte zur
Bevölkerung außerhalb der Hochschule gebe es allerdings kaum, erzählt
Mayanja. „Nairobi wirkt auf mich eher wie eine europäische Stadt. Ich wohne
mit meiner Frau und meinem Sohn ein wenig außerhalb in einem
Mehrfamilienhaus. Es ist sehr schön dort und es gibt auch einen kleinen
Swimmingpool. Zwar haben wir wenig Kontakt zu den Nachbarn, dafür aber
einen recht großen Freundeskreis außerhalb unseres Wohnorts. Das erinnert
mich tatsächlich etwas an Hannover.“ Die Angst vor Terroranschlägen wie der
Überfall auf das Westgate-Einkaufszentrum in Nairobi im September 2013
durch die somalische Al-Shabaab-Miliz hat sich auf den Campus ausgewirkt.
„Die Hochschule gleicht einem Hochsicherheitstrakt“, sagt Mayanja. „Am
Haupteingang und an den Eingängen vor jedem Hörsaal gibt es
Taschenkontrollen.“ Auch sollte man aufpassen, wenn man an die Küste geht.
„Aber wir haben gelernt, mit dieser Situation umzugehen“, so der DAAD-Lektor.

Viele seiner Studentinnen und Studenten belegen Germanistik in Kombination
mit Chinesisch, Koreanisch oder Internationalen Beziehungen, berichtet
Mayanja: „Sie erhoffen sich davon bessere berufliche Chancen, bei einer
international tätigen deutschen Organisation arbeiten zu können.“ Deutsche
Firmen in Kenia, die Gastronomie und der Tourismus sind weitere Ziele. Auch
der Job des Deutschlehrers ist zu einer festen Option geworden. Dass die dritte
große Tagung des 2015 gegründeten Ostafrikanischen Germanistenverbandes
Ende Juni 2017 in Nairobi stattfinden wird, freut Shaban Mayanja: „Die
Germanistik hat in Ostafrika eine große Zukunft“, sagt er. 

Claudia Wallendorf (15. Februar 2017)
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WEITERFÜHRENDE LINKS

Lehren im Ausland: das DAAD-Lektorenprogramm
[https://www.daad.de/ausland/lehren/daadlektoren/de/]

DAAD-Länderinformationen: Kenia
[https://www.daad.de/de/laenderinformationen/afrika/kenia/]

„Absichtserklärung zur Gründung einer Deutsch-Ostafrikanischen
Hochschule unterzeichnet“
[https://www.daad.de/presse/pressemitteilungen/de/52138-
absichtserklaerung-zur-gruendung-einer-deutsch-ostafrikanischen-
hochschule-unterzeichnet/]

WEITERE ARTIKEL DER SERIE "DAAD-LEKTOREN BERICHTEN
AUS..."

Kiew – Florian Küchler: "Mich hat alles überrascht"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/28619-mich-hat-alles-
ueberrascht/]
Kairo – Michael Fisch: "Ich versuche, über Literatur und Philosophie
Impulse zu geben" [https://www.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/28634-ich-versuche-ueber-literatur-und-philosophie-impulse-
zu-geben/]
Maputo – Susanne Jahn: "Ein Lächeln ist hier einfach zu haben"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/28966-ein-laecheln-ist-
hier-einfach-zu-haben/]
Teheran – Dennis Schroeder: "Das Bildungsniveau ist exzellent"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/30151-das-
bildungsniveau-ist-exzellent/]
Zagreb – Mareike Brlečić Layer: "Es gibt kaum Gelder für die Bildung"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/30479-es-gibt-kaum-
gelder-fuer-die-bildung/]
Rio de Janeiro – Monica Heitz: "Ich bin zur richtigen Zeit am richtigen
Ort" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/31135-ich-bin-zur-
richtigen-zeit-am-richtigen-ort/]
Peking – Patrick Kühnel: "Ich bin das Improvisieren gewohnt"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/35940-daad-lektoren-
berichten-aus-peking-patrick-kuehnel/]
Havanna – Ulrike Dorfmüller: "Eine hochspannende Angelegenheit"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36539-daad-lektoren-
berichten-aus-havanna-ulrike-dorfmueller/]
Chişinău – Sophia Bellmann: "Viel Spielraum für kreative Projekte"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36640-daad-lektoren-
berichten-aus-chi-in-u-sophia-bellmann/]
Madrid – Marc Reznicek: "Da geht mir das Herz auf"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36781-daad-lektoren-
berichten-aus-madrid-marc-reznicek/]
Cotonou – Friederike Heinz: "Wir wollen Wissenschaftlerinnen
vernetzen" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36992-
daad-lektoren-berichten-aus--cotonou-friederike-heinz/]
Kasan – Thilo Zinecker: "Das Interesse der deutschen Hochschulen ist
sehr groß" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/40620-daad-
lektoren-berichten-aus-kasan-thilo-zinecker/]
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Jerusalem – Kristina Reiss: "Verzaubert von der Diversität in dieser
Stadt" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/40678-daad-
lektoren-berichten-aus--jerusalem-kristina-reiss/]
Paris – Benjamin Schmäling: "Vermittlerrolle zwischen Lektoren und
Universitäten" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41344-
daad-lektoren-berichten-aus-paris-benjamin-schmaeling/]
Singapur – Claudia Finner: "Die Studierenden sind extrem motiviert"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41784-daad-lektoren-
berichten-aus-singapur-claudia-finner/]
Kampala – Steven Heimlich: "Uganda fasziniert mich"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/43304-daad-lektoren-
berichten-aus-kampala-steven-heimlich/]
Minsk – Antje Sommerfeld: "Manchmal schenken sie mir Äpfel und
Nüsse" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/45209-daad-
lektoren-berichten-aus-minsk-antje-sommerfeld/]
Gent – Carolin Benzing: "Ich gehe hier nicht mehr weg"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/46291-daad-lektoren-
berichten-aus--gent-carolin-benzing/]
Ulan Bator – Christian Kellner: "Mein Traum war es, im Ausland zu
arbeiten" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/47354-daad-
lektoren-berichten-aus-ulan-bator-christian-kellner/]
Eriwan – Angela Nerenz: "Die Armenier sind liebenswert und herzlich"
[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/50090-daad-lektoren-
berichten-aus-eriwan-angela-nerenz/]
Kingston, Rhode Island  [https://www.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/51392-daad-lektoren-berichten-aus-kingston-rhode-island-
anett-geithner/]– [https://www.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/50090-daad-lektoren-berichten-aus-eriwan-angela-nerenz/]
Anett Geithner: "Das vierte Studienjahr verbringen meine
Studierenden komplett in Deutschland" [https://www.daad.de/der-
daad/daad-aktuell/de/51392-daad-lektoren-berichten-aus-kingston-
rhode-island-anett-geithner/]
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